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Ressourcenverbrauch am 

Standort Kloten (Hauptsitz) 
 
 

Der Stromverbrauch in den letzten drei Jahren ist sehr 

konstant und mit einer Schwankung von kleiner 2% 

verbunden. Der Stromverbrauch ist weitestgehend 

unabhängig von den Aktivitäten in der Maschinen-

produktion, welche seit 2015 wieder an den Standort in 

Kloten zurückgeholt wurde. Eine eingehende Energie-

Effizienz-Analyse im Bereich Strom ist zurzeit 

ausstehend. Die Ausschöpfung des Stromeinspar-

potenzials bei der Beleuchtung (z.T. Beleuchtung bei 

Tageslicht resp. beleuchtete Arbeitsplätze auch bei 

Abwesenheit der Beschäftigten) wurde auf 2019 

aufgeschoben. Es wird mit einem Potenzial bis zu 30% 

gerechnet. Das Beleuchtungskonzept wird im Zuge der 

Liegenschaftssanierung, Steinackerstrasse 62, 8302 

Kloten, im Sommer 2019 geplant. 

Der Gas- und Ölverbrauch ist naturgemäss nicht nur 

jahreszeitlichen Schwankungen unterworfen, sondern 

korreliert auch mit der Länge der jahresabhängigen 

Kälteperioden. Der Heizenergieverbrauch ist weitest-

gehend unabhängig von den Aktivitäten in der 

Maschinenproduktion, welche seit 2015 an den 

Standort in Kloten zurückgeholt wurde. Die Öl-/Gas- 

Heizung wurde einer Untersuchung unterworfen. Die 

Anlage ist bereits in die Jahre gekommen, wurde aber 

weiterhin als valabel beurteilt. Aus ökonomischer 

Sicht bietet die Dualanlage eine sinnvolle Grundlage 

zur Entscheidung, ob mit Öl oder mehr mit Gas 

geheizt wird.  

Der Wasserverbrauch in den letzten drei Jahren ist 

konstant und mit einer maximalen Schwankung von 

<12% verbunden. Der Wasserverbrauch ist 

unabhängig von den Aktivitäten in der Maschinen-

produktion, welche seit 2015 an den Standort in 

Kloten zurückgeholt wurde. Eine eingehende 

Wasserverbrauchs-Analyse am Standort Kloten, an 

welchem u.a. eine eigene Kantine betrieben wird, ist 

zurzeit ausstehend. Der Wasserbedarf pro 

Mitarbeitende und Arbeitstag ist kleiner als 75 Liter. 

Im Schweizer Mittel beträgt der Tagesbedarf 162 

Liter, weshalb davon ausgegangen wird, dass der 

grösste Anteil des Wasserverbrauchs auf dem 

"natürlichen" Wasserbedarf der Mitarbeitenden und 

Besucher des Personalrestaurants beruht. 
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Entsorgung/Recycling 
 
 

 

Die Reduktion von Sonderabfällen im Bereich der 

Reinigungsmittel (Chemie) und der schwermetall-

haltigen Bleibatterien ist ein mittelfristiges Ziel der 

Wetrok. Die entsorgten Mengen an Reinigungs-

mitteln schwanken stark und sind vor allem auf die 

Entsorgung von Produkten mit abgelaufenem 

Haltbarkeitsdatum im eigenen Lager sowie auf die 

Entsorgung von Fehlchargen zurückzuführen. Durch 

eine bessere Planung und Lagerbewirtschaftung 

möchte Wetrok diese Mengen reduzieren. Es gilt 

allerdings zu berücksichtigen, dass dies auch eine 

saisonale Ausprägung hat.    

Als Zwischenziel konnte durch das Neutralisieren 

und Umfüllen in grössere Gebinde (200l Fässer) die 

Chemieentsorgungskosten und das Gefahren- 

Potenzial des Entsorgungsgutes fast halbiert 

werden. Dieser Vorteil wurde jedoch per Ende 2018 

durch Änderung von Anlieferungskonditionen der 

Endentsorger, welche mit einer massiven Erhöhung 

der Preise verbunden waren, zunichtegemacht.  

Die gesamten Entsorgungsmengen konnten 2018 

von knapp 30to/a auf 15to/a fast halbiert werden. In 

der Vergangenheit gab es jedoch wie im Jahr 2015 

saisonale Entsorgungsspitzen von fast 60 to/a. 

Diese Anstiege gilt es weiterhin zu vermeiden. 

Die bleihaltigen Akku-Abfälle sollen durch die sukzessive 

Einführung von Wetrok Maschinen und Zubehör mit 

energieeffizienteren Lithium-Batterien reduziert werden. 

Die entsorgte Menge an Blei-Batterien ist in den letzten 

drei Jahren stetig gesunken. Dieser Trend muss 

weiterhin beobachtet werden, um eine gesicherte 

Aussage treffen zu können, inwieweit die Umschichtung 

von Blei- auf Lithium-Batterien sich positiv auf die Blei-

Batterien-Entsorgung auswirkt.
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Verantwortung gegenüber 

Mitarbeitenden 
 

 

 

Gut ausgebildete Mitarbeitende bilden den Kern der 

Wetrok Innovationsfähigkeit. Nur dank ihnen ist es 

möglich, den Markt immer wieder mit neuen Lösungen 

zu überraschen. Ob im Labor oder im Aussendienst – 

jeder leistet einen wertvollen Beitrag an die 

Wettbewerbsfähigkeit. Wetrok schafft unterstützende 

Rahmenbedingungen, damit Aufgaben und Arbeiten 

professionell ausgeübt werden können. Hierzu gehört 

auch ein zeitgemässes Wissensmanagement, 

welches die erforderlichen Kompetenzen und 

benötigten Fähigkeiten der Mitarbeitenden aktiv 

fördert und sicherstellt. Des Weiteren steigert das 

Wetrok Wissensmanagement die Polyvalenz und 

Effizienz der Firmenangehörigen, damit die Aufgaben 

innerhalb einer Abteilung besser und von mehreren 

Personen ausgeführt werden können. Insbesondere 

soll der Prozess einen Wissensverlust durch einen 

Personalabgang verhindern. Eine Fähigkeitsmatrix mit 

den wichtigsten Kompetenzen und Aufgaben ist 

einem Informatik-Tool hinterlegt und wird als aktives 

Instrument von den Führungskräften eingesetzt. Ziel 

ist es, dass die Mitarbeitenden über die notwendigen 

Fähigkeiten und Kompetenzen verfügen, um ihre 

Aufgaben zurzeit und in Zukunft ausführen zu können. 

Eine Veränderung des Wissens wird durch die 

Anpassungen in der Fähigkeitsmatrix aufgezeigt. 

Durch die Überprüfung und den Einbezug der 

Mitarbeitenden wird der Wissensstand in den Fokus 

gerückt. Des Weiteren werden der Stand der 

Weiterentwicklung sowie der zukünftige Bedarf 

eruiert. 
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Transport/Logistik 
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Zusammenarbeit mit Partnern 
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3. 

TRANSPARENZ- 

BESTÄTIGUNG 
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Wetrok AG 

Wetrok Austria GmbH  

Wetrok GmbH  

Wetrok Polska S.A. 

Wetrok AB 

http://www.wetrok.com/

